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Friedemit Gott
1. Gott und ich? Alles easy!?

Da wir nun gerecht geworden
sind durch den Glauben, haben
wir Frieden mit Gott durch
unsern Herrn Jesus Christus.
(Römer 5,1 LUT)



Friedemit Gott
1. Gott und ich? Alles easy!?

Römer 1:28-31 (Basisbibel)
Sie hielten es nicht für wichtig, Gott anzuerkennen.
Deshalb hat Gott sie ihrer schändlichen Gesinnung ausgeliefert. Daher tun sie,
was sich nicht gehört:
Sie strotzen vor Unrecht, Bosheit, Habgier und Schlechtigkeit. Sie sind voller
Neid, Mordlust, Streitsucht, Hinterhältigkeit, Heimtücke, Verleumdung und übler
Nachrede. Sie verachten Gott, sind gewalttätig, hochmütig und prahlerisch. Im
Bösen sind sie erfinderisch und ihren Eltern gegenüber ungehorsam. Sie sind
uneinsichtig, unzuverlässig, lieblos und unbarmherzig.



Friedemit Gott
1. Gott und ich? Alles easy!?

Römer 2:4-5 (Basisbibel)
Erkennst du denn nicht, dass Gottes Güte dich dazu bewegen will, dein Leben zu
ändern?
Du bist starrsinnig und im tiefsten Herzen nicht bereit, dich zu ändern.
Und so ziehst du dir selbst mehr und mehr den Zorn Gottes zu bis zum Tag des
Zorns. Das ist der Tag, an dem Gott sich als gerechter Richter offenbart.



Friedemit Gott
1. Gott und ich? Alles easy!?

Römer 3:10-20 (Basisbibel)
So steht es auch in der Heiligen Schrift: »Keiner ist gerecht – nicht ein Einziger. Keiner ist
einsichtig, keiner fragt nach Gott. Alle sind sie von ihm abgefallen, allesamt sind sie verdorben. Es
gibt keinen, der etwas Gutes tut! Auch nicht einen Einzigen! Ihr Rachen ist ein offenes Grab, ihre
Zunge gebrauchen sie zum Betrug. Schlangengift steckt unter ihren Lippen. Aus ihrem Mund
kommen lauter Flüche und bittere Worte. Schnell sind sie dabei, Blut zu vergießen. Verwüstung
und Elend begleiten ihre Wege. Und den Weg, der zum Frieden führt, kennen sie nicht. Sie kennen
kein Erschrecken vor Gott.«
Wir aber wissen: Was im Gesetz steht, das gilt für die, denen das Gesetz gegeben wurde. Damit
soll jeder Einwand zum Schweigen gebracht werden. Denn die ganze Welt ist vor Gott schuldig.
Schließlich verhält es sich doch so: Kein Mensch ist vor Gott gerecht, weil er das Gesetz befolgt.
Vielmehr erkennen wir erst durch das Gesetz, was Sünde ist.



Friedemit Gott
1. Gott und ich? Alles easy!?

Richard Foster:
Wir sind keine Sünder, weil wir sündigen,
sondern wir sündigen, weil wir Sünder sind.



Friedemit Gott
2. Jesus bringt den Frieden

Da wir nun gerecht geworden sind durch den Glauben, haben wir Frieden mit Gott
durch unsern Herrn Jesus Christus. (Römer 5,1 LUT)

Römer 1:32 (Basisbibel): Dabei kennen sie Gottes Rechtsordnung und wissen:
Wer so handelt, verdient den Tod.

Römer 3:24 (Basisbibel): Sie verdanken es also allein seiner Gnade, dass sie von
Gott als gerecht angenommen werden. Er schenkt es ihnen aufgrund der
Erlösung, die durch Christus Jesus geschehen ist.



Friedemit Gott
3. Frieden weitergeben

Römer 1:5-6 (Basisbibel)
Durch ihn [Jesus] haben wir die Befähigung und Beauftragung bekommen, als
Apostel unter den Völkern zu wirken. Sie sollen Christus gehorsam sein, den
Glauben annehmen und so seinem Namen Ehre machen. Auch ihr gehört zu
diesen Völkern und seid von Jesus Christus berufen.
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3. Frieden weitergeben

Da wir nun gerecht geworden
sind durch den Glauben, haben
wir Frieden mit Gott durch
unsern Herrn Jesus Christus.
(Römer 5,1 LUT)
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